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Electric Blue Nr.5 


erscheint am 
25: Aprıl! 


BH-Schnüffeln 
und andere 


spannende 
Hobbies! 


Die Siegerinnen 
des 
amerikanischen 
Monstertitten- 
Wettbewerbs! 


Interview: 
"Der Sheen- 
Estevez-Clan"! 


QUICKY IM VW! 
EEE EEE: 


Liebe Marie, 

Bis letzten Freitag war ich voll davon 
überzeugt, dass Quickies seit den wilden 
/oer Jahren verschwunden sind, und da 
ich seit über 15 Jahren verheiratet bin, 
war ich auch bis vor kurzem der 
Meinung, dass auch meine „wilden“ Tage 
gezählt sind. „Es“ geschah so schnell 
und überraschend, dass ich mich jetzt 
oft frage, ob ich nur fantasierte oder ob 
es nur ein feuchter Traum gewesen war. 
Die Umstände waren einfach bizarr! 
Anton (mein Ehegatte) kochte wie 
meistens am Wochenende das 
Abendessen, allerdings nur unter der 
Bedingung, dass er als Chef de Cuisine 
gleichzeitig ein Bier nach dem andern 
trinken kann. Wie er bei der zweitletzten 
Flasche angelangt war, schickte er mich 
in einen naheliegenden Supermarkt, um 
Nachschub zu beschaffen. 

Auf halbem Wege hielt ein VW Bus 
neben mir, und der Fahrer liess das 
Fenster herunter. Er war etwa 22 Jahre 
alt, gut aussehend und fragte nach einer 
einer Adresse. 

„Ist ihnen schon einmal gesagt 
worden, dass sie einen wunderschönen 
Arsch haben?“ sagte er aus heiterem 
Himmel. Wütend über diese Bemerkung 
erwiderte ich, dass die Strichgegend in 
der anderen Stadthälfte liege. Der junge 
Mann lachte schallend und für einen 
Moment dachte ich, dass er nun 
wegfahre. 


.„„aihr'Hintert IE 
göttlich und ihre ‘Beine 
sind ümwerfend.:. 


„Ich meine es im vollen Ernst“, fuhr er 
fort, „ihr Hintern ist göttlich und ihr Beine 
sind einfach umwerfend - wie wär's mit 
einer kleinen Ausfahrt zu zweit!“ 

Welche Ironie! In all den 15 Jahren 
unserer Ehe hat mir mein Mann nie ein 
solches Kompliment gemacht. Bei uns 
zuhause sieht es so aus, dass wir wenn 
es hochkommt einmal pro Woche 
miteinander ins Bett gehen...reine 
Routineübungen... Und da steht nun 
dieser Jüngling vor mir, der mein Sohn 
sein Könnte und macht mir Komplimente. 
Ich öffnete kurzerhand die Autotüre und 
stieg ein. Ich konnte meinen eigenen 
Pulsschlag hören, das Blut summte in 


meinen Ohren, ich schwitzte und war 
etwas verwirrt. Ich wollte wieder 
aussteigen, doch da legte er seine Hand 
zärtlich auf meine Schenkel. „Hab keine 
Angst!“ sagte er. 

„Nicht zu weit weg“, meinte ich, „wie 
wär es mit einem Parkplatz?“ 

„Zeig mir dein Höschen?“ entgegnete 
er, worauf er davonfuhr. Ich zog meinen 
Rock hoch und spreizte meine Beine. Zu 
meiner Ueberraschung entdeckte ich, 
dass meine Muschi und mein Höschen 
schon sehr feucht waren. 

Jürgen (so hiess er) parkte beim 
naheliegenden Fluss - kein Mensch weit 
und breit. „Im hintern Teil habe ich eine 
Matratze, OK?“ Ich fühlte mich wieder 
wie zwanzig, zog mein Höschen ganz 


=> 


aus und kletterte in den hinteren Teil des 
Busses. Dort sah ich Jürgen zu, wie er 
völlig cool seine Levis-Jeans auszog. Er 
hatte einen Rammbock von einem 
Schwanz . 

Er lag bereits auf mir und wir hatten 
uns noch nicht einmal geküsst. Ich 
öffntete mein Bluse, damit er meine 
Nippel küssen konnte. Mit beiden 
Händen umfasste ich seinen Penis und 
bracht ihn zum Blühen, bevor ich ihn 
langsam und gemächlich in meinen 
Liebestempel einführte. Zu meinem 


Mit beiden Händen umfasste 
ich seinen Penis, bevor 
ich ihn in meinen 
Liebestempel einführte 


Erstaunen war Jürgen sehr sensibel, 
keineswegs nur an einem schnellen 
„Rein-Raus“ interessiert. Er fand grosse 
Freude daran, mich so richtig heiss und 
geil zu machen, bis meine schönste 
Stelle pudelnass war. Ich krallte mich an 
seinen Schultern fest und umschlang 
seine Hüften mit meinen Beinen - jede 


Er machte mich richtig 
heiss und geil 


einzelne Bewegung war voll 
spannungsgelandener Erotik. Mein 
Hintern zuckte zusammen, als er mich 
mit männlich-kräftigen Stössen zum 
Höhepunkt brachte. Ich war den Tränen 
nahe . 

Nach diesem animalischen Powerplay 
schalteten wir die Gänge etwas herunter. 
Er wollte mir nämlich mein Höschen nicht 
zurückgeben. Sehr witzig... 

„Verstehst du nicht, dass ich ohne Slip 
nicht nach Hause gehen kann? Mein 
Mann wird eh fuchsteufelswild, wenn er 
feststellt, dass es eine halbe Stunde 
dauerte, um ein paar Flaschen Bier 
zu kaufen. 

„Den Slip kriegst du nur zurück, wenn 
du dich vor meinen Augen befriedigst.“ 
Ich lacht über den Scherz - er jedoch 
meinte: „Ich mache keine Witze, zeige 
mir was du kannst, du Schönheit.“ 


Ich streichelte meine 
schlüpfrigen Schamlippen 


Ich eine Schönheit? Wie 
schmeichelhaft. Ich konnte dieser 
Verführung nicht länger standhalten. 
Innig streichelte ich meine schlüpfrigen 
Schamlippen, bis ich vor 
Jürgen zur Erfüllung kam, der mit viel 
Vergnügen zuschaute. 

„Kann ich jetzt mein Höschen 
wiederhaben”?“ Ich war froh, dass ich 
den Slip wieder anhatte, und dass mich 
der Junge aus seinem „Schlafgemach"“ 
entliess. Mir blieb nichts anderes übrig 
als die 10 Minuten nach Hause zu Fuss 
zurückzugehen. 

„Wo um Himmelswillen bist du so 
lange geblieben?“ meinte Anton. 

„Ich bumste einen Autofahrer!“ 

„Ach so, ich dachte schon du hättest 
die Bierflaschen fallengelassen.“ 

Anja, 

Bregenz 
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FRANCEY 


oder der Mann, 
der hinter dem 


DATEN 


steht 


Text: JACK NAPIER 


„Francis filmt zu viel, wagt zu viel und 
gibt zu viel Geld aus. Trotzdem sind 
seine Misserfolge besser als die Hits von 
vielen Regisseuren.“ 

Irwin Yablas, Produzent 
Seinen mittleren Namen „Ford“ gab 
Francis Coppola am 20.April 1977 auf. 
Trotzdem ist er in unseren Breitengraden 
immer noch als Francis Ford Coppola 
bekannt. Seine Familie nennt ihn kurz 
Francey. „Ford“, die Verkörperung des 
„american way of life“, gebrauchte er in 
jungen Jahren, um seinem italienischen 
Namen etwas mehr Gewicht zu 
verleihen. In jener Zeit 
machte er Filme in drei Tagen. 
Schwachsinn 13 war sein zweiter 
Film. Die Handlung könnte von seiner 

eigenen Biographie entlehnt sein. 

Coppola ist ein erstaunlicher 
Filmemacher - aber auch unglaublich 
aufbrausend. Seine Zauberkünste 
kommen und vergehen wie die 
Jahreszeiten. Coppola hat Probleme mit 
seinem Selbstbewusstsein und beinahe 
selbstverständlich: konstante finanzielle 
Probleme. Wo immer er seine Finger im 
Spiel sind geht es um Millionen. Die 
Schwierigkeiten werden grösser und 
grösser, er jedoch beklagt sich nur und 
erwartet von Hollywood und der Welt, 
dass man ihm finanziell weiterhin unter 
die Arme greift und ihm alle 
gewünschten finanziellen Mittel zur 
Verfügung stellt. Es scheint fast als ob er 
ohne Geldprobleme nicht arbeiten kann. 
Vieles hängt von seiner spitzbübischen 
Art ab, ob er Finanzbosse auf seine 
Seite bringen Kann, oder ob er von ihnen 
verschmäht wird. 

Apocalypse Now brachte ihn an 
den Rand des Wahnsinns. Einer mit 
Herz ruinierte sein Studio. Bevor er mit 


der Arbeit zu Cotton Club begann, 
meinte er, dass für den Film nur eines 
fehle - die Story... 

Daran krankten aber bisher alle seine 
Filme seit Der Pate. Er ist 
überzeugender mit seinen Szenarios als 
mit seinen Regiearbeiten. Drei von fünf 
Oscars sind für Szenarios. 

Als Skriptwriter für andere ist er 
unübertrefflich. Brennt Paris, This 
Property is Condemned, Patton, 
The Great Gatsby. Wenn er für sich 
selbst schreibt, gerät alles ausser Rand 
und Band. Sobald er die Story Zu 
bearbeiten beginnt , wird sie länger und 
länger und länger... 

Er wurde am 7. April 1939 geboren 
(die 7 ist seine Glückszahl). Er begann 
mit zweitklassigen Filmen wie Das 
gibt es nur im Wilden Westen 
im Jahre 1962. Zehn Jahre später 
reüssierte er weltweit mit dem 
Kassenschlager Der Pate. Darauf der 
psychische, finanzielle, künstlerische 
und körperliche Zusammerbruch nach 
den Aufnahmen für Apocalypse Now. 
Geplant waren 12 Wochen, es dauerte 
dann 16 Monate und kostete 31 
Millionen Dollars. Völlig ausgelaucht, 
filmte er tagsüber und arbeitete in der 
Nacht am Drehbuch. 

Mit der Gründung der Zoetrope- 
Company versuchte Coppola die 
Struktur von Hollywood zu verändern. 
Paradoxerweise bedeutete dies die 
Rückkehr zum Filmstudiostil der 4oer 
Jahre, abgesehen von seinem Fetisch 
für high-tech-electronic Cinema. Typisch 
für Coppola: er wollte mit dem neuen 
Studio Geld einsparen, erreichte aber 
nur eines: Schulden. 

„Ich habe immer Finanzprobleme. In 
meinem Leben herrscht ein 


italienisch- 
amerikanisches Chaos, das aber für 
meine Kreativität förderlich ist - ein 22- 
jähriger Alptraum.“ 
1968 Nach der Beendigung von 
Big Boy, jetzt wirst du ein 


Durcheinander, ein 


Mann und Der goldene 
Regenbogen macht er sich mit 29 
Jahren selbständig und eröffnet mit 
einem Darlehen von 35'000 Dollars 
von den Warner Brothers in San 
Francisco sein Studio. Der 
Name American Zoetrope stammt 
vom ersten Filmprojektor (Zoe: Leben, 
Trope:Revolution). Sein Ziel: eigene 
Filme zu machen und 14 junge 
Regisseure auszubilden. Darunter waren 
George Lucas, Carroll Ballard und John 
Milius, alle voller Anekdoten von 
heimgekehrten Vietnamsoldaten. 

1969 Der erste Zoetrope-Film Liebe 
niemals einen Fremden, ein 


Roadmovie, wird vor dem legendären 
„kasy Rider“ gefilmt. Lucas arbeitet an 
einer längeren Version von THX 1138. 
Milius schreibt sein Vietnamdrama. 

1970 Lucas will Regie für Apocalypse 


Now führen. Die Warner Brothers 
bezahlen 15000 Dollars für einen 
Entwurf - eine psychedelische 
Horrorkomödie. 

Die ersten zwei Zoetrope Filme sind 
Misserfolge. Warner zieht sich zurück. 
Coppola ist bankrott, erhält aber 
gleichzeitig einen Oscar für das Skript 
von Patton. 

1971/72 Nachdem Richard Brooks, 
Costa-Gavras, Otto  Preminger 
ablehnten, übernimmt Coppola die 
Regie für Der Pate (Honorar 15'000 
Dollars und 6.5% Gewinnbeteiligung). 
Insgesamt 7 Mio.Dollars und drei Oscars 
für Coppola. 

Damit kauft er sich eine Luxusvilla in 


San Francisco, Häuser in Kalifornien 
und einen Weinberg. Er produziert 
American Graffiti für Lucas und 
finanziert ein neues Drehbuch für 
Apocalypse Now. 

1973 Graffiti ist ein Riesenerfolg. 
Dummerweise hat Coppola seine Rechte 
an die Universial Studios verkauft. Er 
produziert Der Dialog und Der Pate II 
Für... TO DR: »Dellars. und 15% 
Gewinnbeteiligung. 

1974 Der Dialog hat am 7. April 
Premiere (Franceys Geburtstag und 
Glückszahl). Er gewinnt die Palme d’or 
am Festival in Cannes. Der Pate wird 
für 10 Mio.Dollar an NBC-TV verkauft. 
Coppola investiert in ein neues 
Zoetrope-Studio, ein Theater, eine 
Zeitschrift, eine Radiostation und 
verschiedene neue Projekte. So zZ. Bsp. 
The Black Stallion von Melissa 
Mathison, die später E.T. schreibt. 


1975 Der Pate I&ll wird als die 
beste Filmfolge aller Zeiten gepriesen. 
Dazu meint Coppola: „Drei Monate mehr 
Zeit und es wäre ein Superfilm!“ Er 
gewinnt drei der sechs Oscars und will 
für 10 Mio.Dollar Apocalypse Now 
verfilmen. „Ein Abstieg in die Hölle” - es 
sollte sich bewahrheiten. 

1976 Steve McQueen will 3 Mio.Dollar 
Gage, James Caan 2 Mio. Harvey Keitel 
übernimmt die Hauptrolle für den 12 
Mio.Dollar teuren Film. Gefilmt wird auf 
den Philippinen. Keitel gibt kurz nach 
Beginn auf. Ersatz Martin Sheen hat 
einen Herzinfarkt. Der Orkan Olga 
unterbricht die Aufnahmen für 6 Wochen, 
die Kosten steigen auf 17 Mio.Dollar. 

1977 Abbruch nach 167 lagen. 
Coppola nimmt eine Hypothek auf alle 
seine Besitztümer auf um den Film Zu 
beenden, der jetzt 25 Mio.Dollar kostet. 

1978 Die erste Version des 30 Mio. 


Dollar teuren Apocalypse wird gezeigt. 
„Dieses Filmprojekt hat mich unglaublich 
viel Energie gekostet - ich bin froh, wenn 
es fertig ist.“ Dazu sollte es allerdings 
nie kommen. 

1979 Francoise Sagan meint, dass 
die Jury gezwungen wurde dem Film in 
Cannes eine Palme d’or zu verleihen. 
Schlussabrechnung: 31 Mio. Dollar. 

Coppola plant ein neues Studio, 
womit er sich sein eigenes Grab 
schaufelt. Zoetrope Nr.3 wird eine Art 
Mini-MGM, um zukünftige Regisseure 
auszubilden. 

1980 Für 6'719'614 Dollars kauft er 
die alten Hollywood-General-Studios von 
1928. Weitere 5 Mio. werden für die 
Renovation verwendet. 1500 Leute 
werden zur Produktion von acht Filmen 


eingestellt. Leute wie Jean-Luc Godard, 
Michael Powell, David Lynch, Gene Kelly 
werden zur Zusammenarbeit eingeladen. 
Nach den ersten Filmen ging das Geld 
aus, so Z.Bsp. für Hammett von Wim 
Wenders (eigentlich sollte Truffaut 
diesen Film machen). Coppola arbeitet 
selber an Einer mit Herz - ein 
schwerwiegender und kostspieliger 
Fehler! 

1981 Zusammen mit der Musik seines 
Vaters bringt Francis „Napoleon“ von 
Abel Gance wieder heraus. Wim 
Wenders arbeitet an Hammett weiter. 
Weiterarbeit an Einer mit Herz. Der 
grösste Fortschritt seit der Erfindung des 


Tonfilms - das Electronic-Cinema- 


System: Probeaufnahmen werden mit 
Ton gemacht, so dass Coppola „den 
Film sehen kann, bevor er mit den 
grossen Kameras gefilmt wird.“ 


Zoetrope 3 ist total verschuldet. Er 
kann die Angestellten nicht mehr 
bezahlen. Die Kosten verdoppelten sich: 
23 Mio.Dollar. Freunde und Studios 
unterstützen ihn. Paramount-Boss Barry 
Diller meint: „Francey muss geholfen 
werden, er ist für unsere Filmemacher 
von grösster Wichtigkeit.” Diller 
verhindert aber dann doch die 
Veröffentlichung von Einer mit Herz, 
doch der kanadische Millionär Jack 
Singer gibt ihm die fehlenden 8 
Millionen. 

1982 Der 26 Mio. Dollar teure Film 


Einer mit Herz erweist sich als einer 
der schlechtesten Filme aller Zeiten. 
Escape Artist, Hammett und 
Black Stallion Returns werden 
herausgebracht. Zu spät um die 
Zoetrope-Studios zu retten. „Ich kann 
vorläufig keine grossen Filme mehr 
realisieren.“ 

Er macht „low-budget“ Filme wie 
Rumblefish, Rusty James und 
eine japanische Whiskyreklame. 
Ausgeträumt. Zoetrope wird verkauft. Er 
will 20 Mio. Man bietet ihm 16 Mio. 

1983 Coppola versucht verzweifelt 
das geborgte Geld für die Studios 
zurückzuzahlen: 8'162'881.45 Dollars. 
Zoetrope bringt Godards „Passion“ 
heraus. 

Coppola versucht Cotton Club für 
3,5 Mio. zu verfilmen. Die Dreharbeiten 
sind ein totales Chaos, das pro Woche 
1,2 Mio. kostet - 300 Dollars pro 
Minute... Das Budget erreicht 40 
Mio.Dollar. Kurz danach 51 Mio. „Als 
ich auf dem Drehort ankam, waren 
13 Mio. ausgegeben und nichts gefilmt!“ 

1984 Die labyrinthische Zoetrope- 
Saga kommt zu einem Ende. Jack 
Singer kauft das: Studio. für 12,3 
Mio.Dollar. Zoetrope Studios existiert 
nur noch als Name für Coppolas 
neue Firma. „Junge Leute müssen 
jetzt Filme machen.“ Seine Söhne 
Gian Carlo und Roman werden 
Regisseure. 

1985 Um seine Schulden zu bezahlen 
macht er zwei kommerzielle Filme: 
Peggy Sue hat geheiratet wird der 
grösste Erfolg seit Der Pate und 
Captain Eo mit Michael Jackson 
fürs Disneyland. 

1986 Mehr 


Schulden, mehr 


Kommerzfilme. Er dreht Der steinerne 
Garten. Während der Aufnahmen 
verunglückt sein Sohn Gian Carlo 
tödlich. 

1987 Coppolas letzte sechs Filme 
kosteten insgesamt 150 Mio. Dollar - 
brachten aber nur 65 Mio. ein. Sein 
ehemaliger Schüler Lucas trägt 23 
Mio.Dollar mit Tucker bei, einem Film, 
der dem Leben von Coppola sehr 
entspricht. „Das System unterdrückt 
Tucker, es kann aber seinen Geist 
nicht zerstören.“ 

1988 „Ich besitze nichts mehr... 
ausser meinen Filmen und meinem 
Haus, es dauerte sieben Jahre, um alle 


"Schulden zurückzuzahlen, jetzt hab ich 


es endlich geschafft! Trotzdem fühl 
ich mich mit meinen 49 Jahren 
noch jung.“ Zusammen mit Woody 
Allen und Martin Scorsese dreht er 
New York Stories, das billigste 
Unternehmen Coppolas, seit er einen 
Verlag aufgekauft hatte Ein 
unbedeutender Film. Das Drehbuch 
schrieb er mit seiner Tochter Sofia. 
Sie ist sehr schön, kann aber 
nicht schreiben. 

1989 San Franciscos Mussolini (wie 
er von John Milius genannt wird ) ist in 
Rom, wo er im Cinecitta vom „Duce“ 
zu arbeiten beginnt. Der Presse 
teilt er mit, dass er an einem Filmepos 
namens Megapolis arbeitet. Das 
ist ist jedoch nur ein Deckmantel: in 
Wirklichkeit filmt er wieder wie früher 
eine Megaproduktion. 

1990 Die Aufnahmen beginnen mit Al 
Pacino (fast selbstverständlich) und 
Andy Garcia als James Caans 
unehelicher Sohn. Schon gibt's wieder 
Aerger, weil das Ganze statt 4o 
Mio.Dollar bereits 50 Mio. kostet, und 
weil Francey seine Tochter Sofia als 
Hauptdarstellerin will. Sie sieht zweifellos 
gut aus - aber ist sie auch eine 
Schauspielerin? Francis Coppola ist 
wiedergeboren und die amerikanische 
Premiere von Der Pate Ill war ein 
Erfolg. Gerade rechtzeitig für die 
Verleihung der Oscars am 28.März... 
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Nasen Arne 


SIND SIE BEDIENT? 


Liebe Marie, 

Ich bin Chefin der Damenunterwäsche- 
abteilung in einem grossen Warenhaus in 
Zürich. Ich bin 28 Jahre alt, ledig, mag 
meinen Körper sehr, insbesondere meine 
grossen Brüste, bin aber noch nicht 
verheiratet, weil ich bis jetzt keine Lust 
hatte häuslich zu werden. Sex spielt in 
meinem Leben eine grosse Rolle und ich 
bin praktisch immer auf Abenteuer aus. 
Oft gelingt es mir auch Männer in der 
Lingerieabteilung aufzureissen. Ich 
weiss, dass dies zwar unanständig ist, 
aber meistens ist halt meine Arbeit so 
langweilig... 

Das Interessanteste an der 
Lingerieabteilung ist, dass sich da 
ungewöhnlich viele Männer aufhalten, 
um für ihre Frauen, Freundinnen oder 
Mätressen sexy Slips, schwarze, seidene 
Büstenhalter oder ganz gewag- 
te Reizunterwäsche zu kaufen. Es gibt 
aber auch Männer, die überhaupt nichts 
kaufen wollen, sondern sich nur von 
schwarzer Unterwäsche „anturnen“ 
lassen. Auf diese Typen stehe ich am 
meisten - besonders wenn ich sehen 
kann, dass sie ihren Ständer verzweifelt 
in der Hose verbergen wollen. 
ERERLERNEEENEREZERRENTIEEEERLRENE 

Es gibt auch Männer, die 
sich von schwarzen 
Miederhöschen „anturnen“ 
lassen 


„Dies ist ein wunderschönes, 
italienisches Fabrikat, reine Seide“, sage 
ich dann beispielsweise, wenn sich ein 
Mann diskret Miederhöschen anschaut. 


BRIEFE AN MARIE 


„Ich persönlich finde diesen Slip vorne 
sehr eng anliegend,aber auf eine 
angenehme Art - sie wissen, was ich 
meine. Beim Gehen reibt es sich 
beständig zwischen den Beinen. Ich bin 
überzeugt, dass ihre Frau dieses 
Höschen lieben wird...“ "und so fort, bis 
der Typ vor Erregung fast zerschmilzt. 

Letzten Montagnachmittag, als wir 
praktisch fast keine Kundschaft hatten, 
„passierte“ Folgendes: 

Ein sehr attraktiver Mann wünschte 
die schärfsten Stücke unserer Kollektion 
zu sehen, was mir sehr gelegen kam, 
weil ich mich einmal mehr zu Tode 
langweilte. Die gewagtesten Mieder- 
höschen habe ich in der untersten 
Schublade aufbewahrt, was mir die 
Gelegenheit gibt, mich beim Oeffnen 
derselben zu bücken. Wie ich gerade 
die französischen Spitzenhöschen 
herausnehmen wollte, spürte ich 
plötzlich etwas Hartes an meinem 
Hintern. Ich tat als ob ich nichts bemerkt 
hätte und = Degab: mich :. zum 
naheliegenden Tisch, um ihm eine 
Auswahl der Kollektion zu zeigen. Da 
stand der Frechdachs schon wieder 
hinter mir. Diesmal spürte ich seinen 
heissen Atem an meinem Nacken und 
nun tat ich etwas, was ich bisher noch 
nie getan habe - jedenfalls nicht an 
meinem Arbeitsplatz. Ich presste meinen 
Popo in seine Leistengegend, mein Gott, 
sein Kleiner war stahlhart. Ich wollte 
alles riskieren, inklusive eine Kündigung. 
Ich führte meinen Kunden in die nächste 
Umkleidekabine, öffnete den Reiss- 
verschluss meines Rockes so schnell ich 
konnte, und schloss die Türe. Wir 
umarmten uns sogleich heftig, seine 
Zunge fand ihren Weg in meinen 


feuchten, gierigen Mund und wir 
begannen uns heiss zu küssen und mit 
Zärtlichkeiten zu bedecken. Seine Zunge 
vollführte feurige Wirbel in meinem 
Mund. Meine rechte Hand bahnte sich 
einen Weg in seine Hose direkt zu 
seinem prallen Wackermann. Fest 
umschlungen nahm ich „ihn“ aus der 
Hose, kniete nieder ohne ihn auch nur 
einen Moment loszulassen und 
verwöhnte seinen Stamm in meinem 


Er stimulierte meine 
Klitoris mit drei Fingern 


Munde, bis er seine Freude 
heraussprühte. In seinen Augen glühte 
ungezügelte Leidenschaft, als er mir 
„jetzt du“ ins Ohr flüsterte und langsam 
mit drei Fingern meine Klitoris zu 
stimulieren begann. Er drang tief in mich 
ein, und seine Hand bewegte sich 
schneller und kräftiger... er entfachte 
alle meine Leidenschaften total, wohlige 
Schauer liefen über meinen Rücken und 
ich stöhnte so leise ich konnte (um keine 
Aufmerksamkeit zu erregen), als er mich 
zum Orgasmus brachte. 

Es waren kaum 10 Minuten seit 
unserer Begegnung vergangen, und 
glücklicherweise gelangte ich nach 
diesemspritzigen Vergnügen wieder in 
die Lingerieabteilung zurück, ohne dass 
jemand etwas bemerkte. 

Wie schon erwähnt: mein Job ist 
meistens langweilig, aber hin und wieder 
gehts auch munter zu. 

Barbara, 

Zürich-Schwamendingen 


ES KOSTET SIE NUR EINEN ANRUF! 


Liebe Marie, 
als Psychologiestudent arbeitete ich 
jeweils ‘in den Semesterferien 
aushilfsweise als Postbote. Ich war 18 
Jahre alt und im Vergleich zu meinen 
Altersgenossen sehr,sehr unerfahren 
was Sex anbelangt. Alle meine Freunde 
hatten bereits ein Girl, mit der sie 
Geschlechtsverkehr pflegten oder hatten 
aber mindestens einige feucht-frivole 
Erlebnisse. Ich war noch jungfräulich. 
Mein Sex-Symbol in jener Zeit war Uschi 
Glas im Babydoll. Ich war einfach zu 
schüchtern um eine Frau anzumachen, 
obwohl ich mir in meiner Fantasie die 
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ausgefallensten erotischen Erlebnisse 
ausdachte. 

Durch einen Zufall geriet ich dann 
aber kurz und sehr intensiv in den Bann 
einer älteren Frau. Ich wurde ihr 
freiwilliges „Opfer“. Ihr Name war 
Gundula, sie war fesch, hatte 
Riesenmelonen und war von Kopf bis 
Fuss sexbesessen. Gundula hätte ohne 
weiteres in einem Fellinifilm mitspielen 
können. Sie trat in mein Leben, als ich an 
einem eiskalten Dezembermorgen 
Weihnachtspakete auslieferte. Ich läutete 
nichtsahnend an ihrer Wohnungtüre um 
ein Eingeschriebenes abzugeben. Sie 
kam erst nach mehrmaligem Läuten in in 
einem transparenten Morgenrock an die 
Türe. Ihre Haare waren zerzaust, ihr 
Make-Up verschmiert und den Augen 
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nach zu schliessen muss ich sie aus 
ihrem süssen Schlaf geweckt haben. Ich 
stand wie gelähmt da und starrte 
besessen ihr Milchgebirge an. Noch nie 
in meinem Leben hatte ich „live“ solche 
Kurven so nahe gesehen - nicht einmal 
im „Jasmin“, dem Magazin, das ich in 
den 60er Jahren manchmal im 
Versteckten anschaute (Electric Blue 
gab es damals leider noch nicht). Meine 
Augen glühten und in meiner Vorstellung 
sah ich mich als Casanova mit ihr im 
„Warum starrst du mich so an?“ 
fragte sie, wobei sie meine Hose kurz 
anblickte und die Erhöhung darauf 
entdeckte. Vor Scham, dass sie meine 
Gedanken gelesen hatte (der Beweis 
war ja mein Steifer), wäre ich am liebsten 
im Boden versunken. Meine Ohren 
waren feuerrot. Sie lachte heraus und 
nannte mich einen Einfaltspinsel, packte 
mich dann aber plötzlich, zog mich in 
den Korridor ihrer Wohnung und knallte 
die Türe zu. „Junger Mann“, sagte sie, 
kniete vor mir nieder und knöpfte meine 
Hose auf, „lass mich mal deinen Stamm 
etwas näher begutachten.“ Ich war 
ausser mir. vor Freude, wie ich so 
dastand und tief in ihr Dekollete blickte. 
Die Fülle iher Brüste war für mich ein 
verbotener Garten aus überreifen 
Pfirsichen, der sich nun mit einem Male 
für mich alleine auftat. Ich sah zwei steife 
rosa Brustspitzen und massierte diese 
Knospen, während sie meinen Kleinen 
mit ihrer Zunge auf Hochtouren brachte. 
Ihre prallen Brüste wogten 
erwartungsvoll. Während sie mir einen 
blies, zog sie ihren Morgenrock ganz 
aus. Nun ging aber bei mir die Post ab. 
Der Anblick ihrer feuchten 
Seidelöckchen und der roten Lustknospe 
traf mich wie ein Blitz. Mein Kleiner war 
zum Bersten gefüllt. Ich war sprach- und 
atemlos. Keuchend und stöhnend „kam“ 
ich - direkt in ihr Gesicht. Das war 
natürlich nicht vorgesehen aber auch 
nicht unter meiner Kontrolle... Ich war für 
einen Augenblick im 7. Himmel - dann 
aber gleich wieder mit beiden Füssen 
auf dem Boden der Realität im Korridor 
von Gundula, die sich betrogen fühlte. 
Fluchend öffnete sie die Haustüre und 
jagte mich mit Schimpf und Schande aus 
der " Wohnung... Trotz "all. "den 
Schmähungen, die ich nach meinem 
ersten richtigen Sexerlebnis über mich 
ergehen lassen musste, setzte ich meine 
Postboten-Tour voller Stolz und 
Befriedigung fort. 
Josef K., 
Starnberg 


auf einer 
Cassette 


nur 2 


freigegeben 


Wahnsinn,oder? 
Aber tatsächlich: Sie be- 
kommen 8 heiße Videos 

für zusammen nur 20,- auf 
einer Cassette. Da kostet a 
jeder Film praktisch nur [Xg-F 


2,50 - fast geschenkt! | 
Und nicht irgendwelche “ 
Filme, sondern mit die 
begehrtesten Erotik- 
Streifen aus unserem | 
Sortiment — von knacki- I 
gen Anmach-Girls Schlag N 
auf Schlag über eindeuti- 3 
ge Adam-und-Eva-Action 
bis hin zum frechen Zei- 
chentrick-Geschehen. 
210 Minuten Prickel- 
Spaß non-stop. Diese 
Cassette sehen Sie sich 
immer wieder an! 
Darum: Sofort Cou- 
pon abschicken! 


...sofort 
|. 


Auch in unseren Fachgeschäften. 


\ Schäfenwie 14 - W-2390 Flensburg 
ORI ION . 


JA, Wahnsinn! Nur 
20,- für 8 Erotik- 
ine VIDEO-Coupon 


A Ausgefüllt schicken an: ORION : Schäferweg 14 - W-2390 Flensburg 
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Name und Vorname (bitte voll ausschreiben) 


VHS, Nr. 70 3761 Straße und Hausnummer 
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[_] 20,- Scheck liegt 
bei (bitte ankreuzen) 

Keine Nachnahmeliefe- 
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ERWACHSENE! Geb.-Datum Telefon-Nummer mit Vorwahl 


0?/W? Postleitzahl Wohnort Zustellbezirk 
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fach 823, 9470 Buchs 1 
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Weshalb nicht mit einem Snowboard auf 
die Piste? 

Tim Turner berichtet über die neue 
Wintersportart. 


Das Snowboard ist im Vergleich zum Ski, 
was das Mountainbike im Vergleich zum 
herkömmlichen Fahrrad ist. Mit andern 
Worten: es ist jung, lebendig und 
draufgängerisch. Wer das Gefühl kennt, 
am Morgen als erster im Neuschnee 
über die Piste zu flitzen, der weiss, dass 
Skifahren ein unvergleichliches Erlebnis 
ist. Auf dem Snowboard ist man jedoch 
noch mehr „eins“ mit seiner Ausrüstung. 

Snowboard als Sport wurde Mitte der 
7oer Jahre in den Vereinigten Staaten 
von Jack Burton entwickelt. Burton, jetzt 
eine Berühmtheit im Snowboard- 
Business, lancierte als erster ein Board 
namens „Blackhill Performer.“ Die 
Weiterentwicklung dieses Prototypen 
geschah dann relativ schnell in den 80er 
Jahren mit einem neuen Konzept: die 
Kanten wurden wie beim konventionellen 
Ski aus Stahl gemacht. 

Die meisten Snowboards von heute 
haben einen Kern aus Holz, vorwiegend 
Buche oder Esche, verstärkt mit Karbon 
und Kevlar. Die Kanten aus gehärtetem 
Stahl geben dem Board die perfekte 
Führung auf Schnee und Eis. Eine ABS 
Fiberglasschcht st mit de 
obligatorischen Leuchtfarben und 
futuristischen Designs verziert. 

Obwohl diese Sportart noch nicht 
vom olympischen Komitee anerkannt 


worden .st, erlangte sie nn 
amerikanischen und europäischen 
Winterkurorten eine enorme Popularität. 
O'Neill war Sponsor für den Pro World 
Cup 1990; die Wettkämpfe wurden im 
italienischen Madonna di Campiglio 
durehgefün, 

Gerade in Frankreich hat dieser Sport 
viele Anhänger. Die französischen 
Landesmeisterschaften dieses Jahres 
wurden vom Sonnenbrillenhersteller 
Vuarnet gesponsert und. finden im 
mondänen Les Menuires statt, wo sich 
ebenfalls die Slalompiste für die 
Winterolympiade von 1992 befindet. 

Ein englisches „Open“ fand auf der 
Kunstpiste in Hemel Hempstead statt. 50 
Snowboarders kämpften um den Titel im 
Slalom und Freistil. Der holländische 
Champion Nel Gaddo gewann das 
Freistilrennen und Tudor Thomas siegte 
im Slalom. 

Snowboard kann mit der Faszination 
für Mountainbikes verglichen werden: in 
den Bergen wird man von (fast) nichts 
am Fahren gehindert, sei es auf Skis, 


einem Mountainbike oder einem 
Snowboard. Die Freiheit auf dem „big' 
Board läss sich nur schwer 
beschreiben. 

Wer einmal vom Snowboard - Fieber 
ergriffen worden ist, will natürlich nach 
einiger Zeit genau wissen, welches Brett 
am besten passt und auf den Fahrer 
zugeschnitten ist. Die Wahl ist im Prinzip 
eine Entscheidung zwischen Name, 
Farbe, Design und Konstruktion. Die zur 
Zeit wohl besten Produkte auf dem Markt 
sind Nidecker, Burton, Nitro, K2, Look, 
Sins, Crazy Banana und Acid Snow. 

Das Angebot von Nidecker umfasst 
die allerneuesten asymmetrischen 
Boards, Bretter, die gegen den hintern 
Teil schmaler werden. Anfänglich wurde 
dieser „Schnitt“ von niemandem so 
richtig ernstgenommen, doch die Praxis 
hat gezeigt, dass diese Bauweise 
gerade beim Slalom dynamischer ist. 
Kurven, die vom Fuss ausgelöst werden, 
benötigen bei der Gewichtsverlagerung 
weniger Körperbewegung und der 
Schwerpunkt bleibt dabei ruhiger. 

Die Nideker „Discovery“ Serie ist ideal 
für Anfänger. Alle „Discoveries“ sind mit 
den farbenfreudigen Oberflächen 
versehen. Ein hochstehendes Ende gibt 
die ideale Unterstützung für Sprünge 
und Akrobatik. Die asymetrische Serie 
kostet rund 1000 Mark, Discovery kostet 
ungefähr 690 Mark. _ 

Nitro Smowboards sind das 


SNOWBOARD A 


testen um einen guten Eindruck von a 


We. Produkten zu non 


ausführli 


Technik 38€: das 
Allerwichtigste beim 
Snowboardfahren. 


Surfen 


nach innen, d.h. der Oberkörper ist 
‚gegen den Berg gewandt. Um diese n 
| Drehung bald 
auszuführen ist es wichtig, dass man 
sein Körpergewicht so verlagert, dass 
das ‚Board nicht flach aufliegt, sondern 
dass man das Körpergewicht auf eine 
Kante verlagert. Das Allerwichtigste ist rei 
_ jedoch, dass die Zehen des hintern einsc 
| Fusses in Richtung der Ferse gepresst 
werden. Wenn man 1 StopBeR Wil er 


ein Mal 


tech auf de Piste aufiegt I De Rücken _ 
ist gegen den Berg gerichtet. Das 
_ Gewicht wird von der Ferse des hinte m 
Fusses verlagert. Allerdings muss der 
_ Fahrer genau die richtige Dosierung 
‚gebrauchen, sonst landet er entweder 
auf dem Rücken oder aus der Drehung 
wird nur ein sanfter Schwung. Aber auch 


. gilt wie so oft im Leben: Es ist noch 
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Der Regisseur von "Der Pate" heisst: 


Absender... es 


« 


Power Radio 

CM BOX 4866 
LONDON 
WCI1N 3XX. ENGLAND 


Einsendeschluss: 30. April 1991 


Bei mehreren richtigen Einsendungen wird ausgelost. 
Rechtsanprüche sind ausgeschlossen. 
Alle Videos FSK freigegeben 
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Wohlthat’s Versand: das Programm mit den 
Schamlos schön 


ZWÖLF EROTISCHE PHANTASIEN. Ein einzi- 


merkwürdig kleinen Preisen. 


Masturbation 
in Wort & Bild 


Was noch vor wenigen Jahrzehnten als „ge- 
sundheitsschädlich“ galt und verboten wurde, 
gilt heute als normal. Rolf Preuß legt hier eine 
illustrierte Aufklärungsborschüre vor. 64 Seiten, 
Softcover, sehr viele Farbfotos, nur DM 12,80 
No. 1054-0 


Fl 
JOYOF SEX - 
Freude am Sex / 


More Joy of Sex - 


Noch mehr Freude am Sex 


Die beiden Weltbestseller von Alex Comfort 
jetzt zusammen in einem Band! Selten ist so er- 
fahsen über Liebe und Sex geschrieben worden. 
Comfort spricht frei und rückhaltlos über intime 
Details der Liebespraktiken. Er wendet sich an 
alle, die Sex ohne Scham akzeptieren und ihre 
Liebe reicher und abwechslungsreicher gestal- 
ten wollen. Mit vielen exakten Illustrationen 
von Charles Beymond. 2 Bände in einem 
Band, zusammen über 500 Seiten, jetzt als su- 
perpreiswertes Taschenbuch zum $onder- 
preis von nur DM 9.80 No. 6141-2 


Sina-Aline Geißler: 


MUT ZUR DEMUT 


Erotische Phantasien von Frauen. Nach „Lust 
an der Unterwerfung“ hat Sina-Aline Geißler in 
ihrem zweiten Buch erotische Phantasien von 
Frauen gesammelt und aufgeschrieben. Ihr 
Buch zeigt: Träume von Gewalt und Schmerz, 
von selbstgewählter Demut und absolutem 
Ausgeliefertsein sind wesentlicher Bestandteil 
der sexuellen Phantasiewelt vieler Frauen, die 
sich damit auch in neue Bereiche der Sexualität 
vorwagen - eine Entdeckungsreise durch die 
oftmals provozierend schamlose weibliche Ge- 
fühlswelt! 240 Seiten, Hardcover, Nur DM 26.- 
No. 1604-7 


Sexuelle Phantäsien 
der Männer 


Lonnie Barbach und Linda Levine, 2 erfolg- 
reich praktizierende Sexualtherapeutinnen, be- 
fragten 120 Männer über ihr Sexualleben. Noch 
nie ist so offen wie hier über sexuelle Aktivitäten, 
Gefühle, Praktiken, Wünsche und Phantasien 
geschrieben worden - ein sensationelles Buch! 
Der exakte Titel lautet: FUHLST DU MICH? 420 
Seiten, Taschenbuch, nur DM 9.80 No. 9180-2 


Tantra Sex 


Liebeskunst und Liebestechnik des Ostens - die 
irdische Verzückung von Geist und Körper. Der 
tantrische Liebeskult offenbart eine natürliche 
Freude, Verliebt- und Verspieltheit an der Sexua- 
lität, die der Gesundheit von Körper und Seele 
dient. Ein sehr freimütiges illustriertes Liebes- 
Lehrbuch, das den Leser in die Künste des Tan- 
tra Sex einweiht. Hardcover, 192 Seiten, viele 
Abbildungen, Wohlthat’s Sonderpreis nur 
14.80! No. 1777-2 


LUST 


Für nur 10 Mark 


Vier ungekürzte erotische Romane von Jackie 
Collins, Miriam Gardner, Gwen Davis und Xavie- 
ra Hollander in einem dicken EROTIK-READER. 
Über 800 Seiten, Superpreis nur DM 10.- 

No. 9419-3 


Cliche international 


4 französische Fotomagazine 


Michael Moore, Sandrine Glück, Dahmane, 
Bruno Fabbris und Chris Nikolson sind die Foto- 
grafen, die ihre besten Bilder für diese Collec- 
tion zur Verfügung stellten. 4 Bände, Magazin- 
format 30 x 21 cm, zusammen über 250 Seiten 
mit hocherotischen Fotos, bei uns statt 120.00 
Francs nur DM 19.90! No. 1348-4 


S EX 


Wenn Sie über 18 Jahre alt sind und Inter- 
esse an erotischer Literatur, informativen 
Sachbüchern zum Thema Sex und freizügi- 
en Fotobänden haben: dann bestellen 
ie bitte unseren kostenlosen SPEZIAL- 
KATALOG! Bestellnummer 6777-7 


SACHER-MASOCH 


Sacher-Masoch, Leopold von: Die geschiede- 
ne Frau. Roman einer Leidenschaft. „Dieser 
Roman war der eigentliche Grund für den Skan- 
dal, den wir seither mit dem Namen des Autors 
verbinden”, heißt es im Klappentext. GRENO 
Verlag. Paperback. 240 Seiten. Nur bei uns. 


Nur DM 15.-! No. 8465-3 


Grausamkeit 
und Sexualität 


Von Robert Villeneuve. Sadistisch-flagellanti- 
sche, gesellschaftlich-machtpolitische und reli- 
giöse Hintergründe der Körper- und Todesstra- 
fen, Hinrichtungsarten, Martern und Qualen bis 
in die Gegenwart in Wort und Bild. Das umfang- 
reichste Buch zum Thema FOLTERUNGEN! Aus 
dem Inhalt: Grausamkeit und Sexualität / Die 
Henker und ihre Aufgaben / Niedergang und 
Wiederaufleben der Tortur / Martern und Reli- 
gion / Schmerz und Wollust / Kunst und Literatur. 
359 Seiten mit ca. 400 Abbildungen und Fo- 
tos, teils ganzseitig, Großformat 22 x 16 cm, Pa- 
perback. Bei uns statt 49,80 nur DM 29,95 

No. 8700-1 


Erogene Zone 


Roman von Philippe Dijan. „Niemand kann ei- 
ne Frau lieben und gleichzeitig einen Roman 
schreiben - Dijan hat es versucht. Und ist umein 
paar Illusionen ärmer geworden. Dafür ist er ei- 
nem leicht perversen, ziemlich intelligenten 
Mädchen begegnet. Er hat Blut und Wasser ge- 
schwitzt. Erhat den Kopf zwischen den Händen 
vergraben, unter einem Kissen, und in heller 
Verzweiflung zwischen den Beinen junger rät- 
selhafter Frauen ... Er hat das Unbeschreibliche 
beschrieben.“ (Aus der Verlagswerbung). 330 
Seiten, Taschenbuch, nur DM 14.80 No. 9514-5 


ABC der körperlichen 
Züchtigungen 


Von Wilhelm Antenprecht. 311 Seiten, Paper- 
back, sehr viele Abbildungen, statt 69,- nur 
DM 29,80 % No. 7676-0 


gartiges Lesebuch der Lust: große Autoren un- 
serer-Zeit schreiben über Liebe, Leidenschaft 
1098-8 


und Sexualität. 300 Seiten, nur 9.80 
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Blick zurück durchs 
Schlüsselloch 


„Porno-Fotos“, der entfesselten 5oer Jahre. 
„Grazil und graziös, sportlich -schlank“, sei des 
Deutschen Traumfee, schrieb das Modeblatt 
Constanze 1954, „keinesfalls lässig-lagernd wie 
die Monroe“,. Doch während das damals gän- 
gige Reinheitsgebot Jungfräulichkeit bis zur 
Ehe vorschrieb, blühte unter den Ladentischen 
ein schwunghafter Handel mit unkeuschen Fo- 
tos. Dieser Fotoband dokumentiert die Doppel- 
moral der Adenauer-Ara - scheinbar hem- 
mungslos posiereh spreizbeinige Schönheiten, 
Backfische mit Dauerwelle lüpfen neckisch ihr 
Neglige oder lassen sich als „Sonnenanbeterin- 
nen“, ablichten. Diese Einblicke in die „Wollust- 
grotte“, (so hieß das damals) veränderten all- 
mählich das geistig-maralische Gefüge der Re- 
publik. Taschenbuch. 144 Seiten, sehr viele Fo- 
tos, DM 14.80 1284-3 


Die Memoiren der 
Fanny Hill 


Von J. Cleland. Ungekürzt! 218 Seiten, Taschen- 
buch, DM 9,80 No. 4263-5 


HÖRIGKEIT 


Die Sehnsucht nach Unterwer- 
fung 


Von Karin Dietl-Wichmann. Im Jahr 1989 veröf- 
fentlichte der STERN eine seiner erfolgreichsten 
Serien: HÖRIGKEIT, der aufrüttelnde Report 
über ein von der Öffentlichkeit und Wissen- 
schaft weitgehend verdrängtes Phänomen. 
Jetzt liegt diese grundlegende Untersuchung 
hier ungekürzt vor. Es sind Fallbeispiele von 
Männern, die weinend über ihre Sucht und das 
damit verbundene Doppelleben sprachen, die 
sich aus Scham bisher niemand zu Öffnen ge- 
wagt hatten. Es sind Geschichten von Frauen, 
die hörig wurden, sich auf Perversionen einge- 
lassen hatten, um den geliebten Mann nicht zu 
verlieren. Ein aufsehenerrregendes Buch! 192 
Seiten, Paperback, DM 28.- No. 1331-8 


Ausschneiden 


DER ELFTE FINGER 


Erotische Kriminalgeschichten von Walter Ser- 
ner. Taschenbuch, 240 Seiten, DM 9.80 3157-2 


LADENPREIS 
AUFGEHOBEN! 


wettbewerbsrechtlichen 
Gründen: Alle Bücher, die wir hier verbilligt 
anbieten, haben wir früher zum alten Ori- 
ginalpreis nicht angeboten. (Wir fanden 
sie schlicht zu teuer!). 


Hinweis - aus 


& einsenden an 


Wohlthat’s Versand 


Kolonnenstraße 26 : 1000 Berlin 62 
2 03% /211 60 31 


Einzelpreis 


gratis 


Lieferung, solange Vorrat reicht!! 


D Ich füge 1 Scheck beiüber DM... = 
+ DM 3,% Versandkostenanteil. 

U) Lieferung per Nachnahme, ich trage NN- und 
Versandkosten (4,20 bis 6,%). 


Name, Vorname 


Straße, Nummer 


PLZ, Ort 


- 


Unterschrift 


RE 


BE 
a) 
ae 
= £ 


BR 
SER 


- MEHR ÜPPIGE RUNDUNGEN IN NÄCHSTEN MONAT 


NUN 


eis, 


